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Beratungsgegenstand 
 
Winterzauber 2013 
(Referent: Herr Engert) 
 
Antrag: 
 
Die in Zusammenarbeit mit INcityevents UG am Paradeplatz geplante Veranstaltung 
„Winterzauber“ wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat 
 
 
 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
5.000,-- € (Werbung) 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt: 731000.605000 
  im VMH bei HSt:       

Euro:
5.000,--

     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
Teilnahme-Entgelt in Höhe 
von  
5.000,-- € 

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro:
     

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
Durch InCity kam die Idee, zur Belebung der Innenstadt eine Echteisfläche auf dem Paradeplatz 
zu installieren. Hierüber wurde der Ausschuss für Sport, Veranstaltungen und Freizeit in der 
Sitzung vom 20.06.2013 informiert. Aufgrund des finanziellen Engagements von Audi kann die 
Eisfläche in diesem Jahr verwirklicht werden. 
Das Kulturamt gestaltet in Zusammenarbeit mit INcityevents UG und Herrn Erhard am Paradeplatz 
den „Winterzauber 2013“. Folgende Aufteilung wurde festgelegt: 
 

• InCityevents UG betreibt die Eisfläche (Anlage 1) 
• Herr Wolfgang Erhard eine Skihütte 
• Das Kulturamt ist für die Gestellung des Hüttendorfes zuständig 

 
Das Hüttendorf wurde am 26. Juni 2013 in der IZ in den Amtlichen Mitteilungen der Stadt 
Ingolstadt ausgeschrieben. Gesucht wurden ein Betreiber oder eine Betreibergemeinschaft, die 
mindestens acht  hochwertige und winterliche Buden inklusive weihnachtlichen 
Dekorationsmaterial für den Winterzauber 2013 am Paradeplatz stellen können. 
 
Folgendes Angebot wurde gewünscht: 
 



• Glühwein/Punsch 
• Imbiss 
• Süßspeisen 
• Süßwaren 
• Maroni 
• Edelschnäpse 
• Vegetarische Spezialitäten 
• Crepes 

 
An der Ausschreibung haben sich zwei Bewerber beteiligt. Es hat aber nur ein Bewerber ein 
Angebot über 8 Hütten abgegeben und damit die o.g. Kriterien erfüllt. Somit wird das Hüttendorf 
durch die Firma Robert Eckl aus München (bekannt aus dem Ingolstädter Christkindlmarkt) 
betrieben. Die geplante Aufstellung der Hütten ist in der Anlage 2 beigefügt. 
 
Der Winterzauber wird vom 30.November 2013  bis zum 06. Januar 2014 durchgeführt. Die 
Öffnungszeiten wurden wie folgt  nach Absprache mit den o.g. Betreiber festgelegt: 
 
 Sonntag bis Donnerstag: 
 12.00 Uhr – 21.00 Uhr 
 
 Freitag bis Samstag: 
 12.00 Uhr – 21.30 Uhr 
 
Kannzeiten: 
Die Veranstaltung kann an den o.g. Tagen jeweils ab 11.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet sein. 
 
Das Rahmenprogramm wird durch  INcityevents UG gestaltet. Feste Programmpunkte sind 
Eislaufen mit Musik, Eisstockschießen, Kindernachmittage, After Work On Ice, Familientage. 
 
Durch die finanzielle Hilfe des BZA Mitte konnte das Kulturamt eine Lichtanlage anschaffen, die 
beim Winterzauber zum ersten Mal zum Einsatz kommen wird. 
 
 
 
 
Weihnachtsbuden Mautstraße/Fußgängerzone 
 
Um eine Verbindung zwischen dem Christkindlmarkt und dem „Winterzauber“ zu schaffen, wird 
seitens des Kulturamtes versucht in der Mauthstraße zwei bis drei Buden/Hütten zu installieren. 
Diese sollen nach Möglichkeit ein abweichendes Angebot zu den beiden Veranstaltungen 
anbieten. In der Mauthstraße werden drei Bäume mit der Weihnachtsbeleuchtung illuminiert. 
 
Des Weiteren ist durch Kaufhof und Cityarkaden geplant eigene Hütten vor ihren Geschäften 
aufzubauen. 
 
Da noch Detailfragen geklärt werden müssen, sind diese genannten Punkte in Planung und noch 
nicht konkretisiert.  
 
 



 


